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Herren Kreisliga B Gruppe 2

SV Münchweier II : TTC Nonnenweier II 
Samstag, 27.11.2021, 20:00 Uhr

Brandt fixiert zwei Punkte für den TTC Nonnenweier II

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 traf die Mannschaft des SV Münchweier II am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Nonnenweier II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Holger Brandt. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Leppert und Brandt
und Zeferer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Hoffmann / Hoffmann in
ihrem Doppel gegen Leppert / Brandt etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Götz und Elli bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Zeferer und Brandt von Beginn an. Wehrle / Redmann wehrten eine 1:0
Satzführung von Prost / Merkt ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
Punkt beisteuern konnte Carsten Götz im Match gegen Robin Zeferer, das 0:3 verloren ging. Horst
Wehrle gegen Ralf Leppert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dann dagegen Daniel
Hoffmann beim 3:0 gegen Ralf Prost. Die siegbringende Taktik fehlte Benjamin Hoffmann bei seiner
0:3-Niederlage gegen Melanie Brandt ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Zwischenzeitlich musste Jens Redmann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Fabian
Merkt aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. David Elli bezwang Holger Brandt in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler in die Box. 2:3 endete das Einzel zwischen Carsten Götz und Ralf Leppert
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Horst Wehrle verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Robin Zeferer. Unglücklich war Daniel Hoffmann in der Partie gegen Melanie Brandt, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Benjamin Hoffmann besiegelte mit einem 11:7, 11:6, 10:12,
11:8 gegen Ralf Prost einen Punkt für sein Team. Recht deutlich war indes die Drei-Satz-Pleite von
Jens Redmann gegen Holger Brandt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Münchweier II am 21.01.2022 gegen den TV Lahr II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 15.01.2022
gegen den TTC Friesenheim II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Münchweier II

Doppel: Hoffmann / Hoffmann 0:1, Götz / Elli 0:1, Wehrle / Redmann 1:0 
Einzel: C. Götz 0:2, H. Wehrle 0:2, D. Hoffmann 1:1, B. Hoffmann 1:1, J. Redmann 1:1, D. Elli 1:0 

 TTC Nonnenweier II
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Doppel: Zeferer / Brandt 1:0, Leppert / Brandt 1:0, Prost / Merkt 0:1 
Einzel: R. Leppert 2:0, R. Zeferer 2:0, M. Brandt 2:0, R. Prost 0:2, H. Brandt 1:1, F. Merkt 0:1


